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Die Entscheidung zum Kauf eines Privathauses
ist eine der wichtigsten Entscheidungen, die
der Mensch in seinem Leben tätigt.
Wir begleiten Sie dabei: Schritt für Schritt!

Wir können Ihnen eine große Auswahl von
sehr speziellen und besonderen Immobilien
anbieten.

Jede Art von Haus in jeder Lage zu markt-
gerechten Preisen …

• Wertschätzung
• Exposéerstellung
• Besichtigungen
• Kaufpreisverhandlungen
• Finanzierungsservice
• Notarielle Abwicklung
• Umzug …

Wir sind bei jedem Schritt an Ihrer Seite. 
Ob Ankauf oder Verkauf …

Der Fokus vieler Investoren hat sich 
verschoben auf etablierte Standorte in
B-Lagen sowie auf alternative Investments
wie z.B. Pflegeheime.
Möchten auch Sie noch den Vorteil 
hoher Verkaufspreise für sich nutzen?
Dann sprechen Sie mit uns und schreiben
auch Sie Ihre persönliche Erfolgs-
geschichte mit Dahlke Investment.

• Einzelhandels-Immobilien
• Büro-Immobilien / Logistik-Immobilien /

Gewerbe-Immobilien
• Pflegeheime – Kliniken / Hotel-

Immobilien / Wohn-,
Geschäftshäuser / Wohnanlagen

Dahlke Investment

Saison 2017

Zurück

in der Oberliga
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Grußwort 1. Vorsitzender

Wir Germanen ringen wieder in der Oberliga.

Unser Verein ringt wieder in der höchsten deutschen 
Amateurliga. Durch den freiwilligen Abstieg  aus der Oberliga, 
musste unser Team 2016 in der Verbandsliga starten. Unser Ziel 
war der Wiederaufstieg und Verbandsligameister zu werden. 
Den Kader für dieses Ziel hatten wir. Doch was würde uns in 
der Verbandsliga erwarten?
Wir wussten, dass zwei drei Teams in dieser Liga auch um 
den Titel mitkämpfen würden. Wie sich später herausstellte, 
waren das Essen-Dellwig und Jahn–Marten. Konnten wir 

noch den späteren drittplatzierten Jahn Marten in beiden Kämpfen doch deutlich 
schlagen, hatten wir gegen Essen-Dellwig zwei Niederlagen einstecken müssen. Das 
Ziel Wiederaufstieg schien erledigt. Hoffnung schöpften wir wieder als auch Essen-
Dellwig gegen Rheinhausen und Kirchlinde wertvolle Punkte um den Aufstieg  verlor. 
Wir blieben zwar Tabellenführer, aber durch den direkten Vergleich mit Essen-Dellwig 
hätten wir das Nachsehen gehabt.
Uns war klar, dass wir den Titel abschreiben konnten, da die restlichen Gegner zu 
schwach waren, um den Essener noch ein Bein zu stellen. Doch weit gefehlt. Denn der  
spätere Tabellen  achte VFK Lünen-Süd wuchs am letzten Kampftag über sich hinaus 
und besiegte die Essener mit 19:18 und machte uns somit zum Verbandsligameister 
2016.
Es war eine spannende und am Ende sehr glückliche Saison, mit sehr guten Teams 
in dieser Liga. Nun müssen wir uns auf die Oberliga konzentrieren, wo die Kämpfe 
noch enger werden und wir nicht um den Titel kämpfen, sondern um den Nicht-
Abstieg. Wir wollen mal sehen, wie unser junges Team mit diesem Druck umgeht. 
Der Klassenerhalt ist möglich, doch nur wenn uns die Zuschauer und Fans weiterhin 
so unterstützen und anfeuern wie in der letzten Saison.
Das Krefelder Ringerteam wird auf jeden Fall, auch in der Oberliga, alles dafür tun, 
dass die Zuschauer weiterhin spannende und packende Zweikämpfe in Krefeld sehen 
werden. Welcher Tabellenplatz am Ende herauskommt, ist nicht so wichtig. Denn wir 
wollen den Amateursport fördern und mit Spaß  unserem schönen Ringkampfsport 
betreiben. Und wenn uns unsere Zuschauer und Fans dabei unterstützen und bei 
Heimkämpfen unsere Halle zum „Hexenkessel“ machen und auch mit Spaß und 
Freude dabei sind, dann haben wir alles richtig gemacht.

Gruß
1. Vorsitzender
Georg Focken
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dass alles, auch nach so mancher Hitzigen Diskussion,  reibungslos abläuft. 
Auch beim auf und Abbau bei unseren  Kämpfen sind  sich die beiden nicht 
zu schade. Wenn noch etwas kurzfristig gebraucht oder transportiert werden 
muss sind Jule und Axel zur Stelle und helfen. Jeder im Verein kennt sie und 
die beiden sind  äußerst beliebt. Jule und Axel  engagieren  sich auch sehr 
für soziale Projekte. Besonders für das Projekt die Insel, Menschen mit Au-
tismus, das auch unser Verein unterstützt. Mit unserer Vereinsphilosophie,  
keine Vorurteile gegen Menschen mit Behinderung oder Menschen die aus  
anderen Kulturen kommen, können sich Jule und Axel gut identifizieren.“ Egal 
wer wir sind und woher wir kommen, unsere Schatten haben alle die gleiche 
Farbe.“ Jule und Axel, herzliches Dankeschön für die Zeit und Mühe die ihr in 
den vergangenen Jahren für unseren Verein aufgewendet habt um zu helfen 
wo Hilfe nötig war. Bitte macht weiter so den ein Verein lebt nur von Leuten 
die sich wie ihr  so engagieren. Ihr seid ein tolles Team.

      Euer Verein
KSV Germania Krefeld

Jule und Axel  ein perfektes Team 

In einem Verein finden im Allgemeinen Gleichgesinnte Vereinsmitglieder zusam-
men, die eine Leidenschaft oder ein Interesse teilen und sich in ihrer Freizeit 
hierfür engagieren. Hierbei geht es oftmals um eine Ehrenamtliche Tätigkeit, 
ein Hobby oder einem Sport. Es gibt Vereinsmitglieder die oft als stille Helfer 
im Hintergrund fungieren und ohne die vieles im Verein nicht möglich wäre.

Jule und Axel sind solche Mitglieder. Beide haben erst spät  ihre liebe zum 
Ringersport entdeckt. Ihnen war schnell klar dass sie im Verein auch Verant-
wortung tragen wollen. Und als wir personelle Schwierigkeiten am Kampfrich-
tertisch hatten sprangen die beiden sofort ein um bei unseren Heimkämpfen 
die EDV Technik zu bedienen. Jule und Axel  eigneten sich das Wissen über 
Punkte, Griffe und Strafzeiten im Ringkampfsport, in kürzester Zeit an.  In ihrer 
ruhigen und sachlichen Art, tragen sie bei unseren  Heimkämpfen dazu bei, 

… Elektroanlagen

… Beleuchtungsanlagen

… Industrieelektrik

… Reparaturservice

… Fachgerecht

… Zuverlässig

… Leistungsstark

Ausführung · Reparaturen · Beratung · Planung

Hülser Straße 401
47803 Krefeld
Telefon 0 21 51 / 75 48 72
Telefax 0 21 51 / 75 43 51

seit über 50 Jahren
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Tel.: 02151/ 38 73 001

Party- & 
Lieferservice 

Ostwall 26
47798 Krefeld

KSV Germania und Menschen mit Autismus

Seit dem Frühjahr 2016 gibt es eine Verbindung zwischen  dem KSV Germania Krefeld 
und dem Verein "Die Insel".
Aline Focken ist seit März 2016 Mitglied und Schirmherrin des Verins "Die Insel",, der 
autistische Menschen am Niederrhein unterstützt.
Sie hat die Bewohner im Wohnhaus der Lebenshilfe "Alte Landstraße" in Krefeld-Hüls 
besucht und zum "Ringen"in die Steinstraße eingeladen.
Mittlerweile hat dieses Ringen schon siebenmal (weitere Termine sind schon verein-
bart) stattgefunden unter der intensiven Betreuung von Claudio Ingrassia, Jochen und 
Axel Haeffner, nicht zuletzt Aline, Georg und Ulrike Focken sowie Christoph Bentele 
und Patrick Laumen.
Wir sind begeistert, wie viel Einfühlungsvermögen alle "Germanan" zeigen, vor allem 
Claudio hat da ein besonderes Talent.
Das Behinderungsbild Autismus hat viele Facetten und vor allem die Unberechen-
barkeit macht den Umgang manchmal schwer. Es gibt aber von Seiten der Germania 
keine Berührungsängst und Vorbehalte.
Die jungen autistischen Männer und Frauen haben immer sehr viel Spaß an der Sache 
und würden am liebsten jeden Samstag Nachmittag in die Halle kommen.
Ein besonderer Dank gilt der MMA Gruppe Team Ananconda, die ihr Training für die 
behinderten Menschen jeweils unterbrechen muss. Das Team Anaconda ist immer 
dabei, wenn es gebraucht wird.
Die Mitglieder der Insel und die Mitarbeiter des Wohnhauses Alte Landstraße sind sehr 
froh, dass Germania diese Betreuung anbietet. Der Verein engagiert sich seit vielen 
Jahren für die Integration von Migranten und nun auch für Menschen mit Autismus.
Vielleicht ein Vorbild für andere Vereine?
Der Verein Die Insel ist Mitglied beim KSV Germania und ihre größte Fanorganisation.

Doris Hoffmann-Rodrigo
(Mutter von Ringer Jan)
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Ayoub Bolakhrif
Jahrgang: 1998

Tolga Alkan
Jahrgang: 1997

Talip Alkan
Jahrgang: 1991

Sergej Blumenstein
Jahrgang: 1986

Ahmad Gorshed
Jahrgang: 1992

          Emil Gozalov
Jahrgang: 1986

          Philipp Haeffner
Jahrgang: 1998

Marcel Jedidi
Jahrgang: 1985

Rick Nürnberger
Jahrgang: 1995

Sohayb Musa
Jahrgang: 1996

Julian Olbrich
Jahrgang: 1994

Michael Rips
Jahrgang: 1991

Manfred Grothe
Jahrgang: 1990

Vitali Jeschke
Mannschaftsführer 1. 

Mannschaft
Jugendtrainer

Patrick Laumen
Jahrgang: 1995

Anton Sattler
Jahrgang: 2000

Mert Simsek
Jahrgang: 2001
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Alexander Wagner
Jahrgang: 1984

Tim Focken
Jahrgang: 1984

Muhammed Tan
Jahrgang: 1997

Dieter Tschierschke
Jahrgang: 1997

Hank Weber
Jahrgang: 1998

          Eniz Yagan
Jahrgang: 1994

Hasan Rahal
Jahrgang:1997

Amer Bolakhrif
Jahrgang: 2001

Ben Haeffner
Jahrgang: 2001

Jakub Marchlewski
Jahrgang: 2000

Nigel Weber
Jahrgang: 1999

Waldemar Schäfer
Jahrgang: 1986

Aline Focken
Jahrgang: 1991

Wjatscheslaw Wagner
Jahrgang: 1984

Jasmin Sefidroudi
Jahrgang: 1993
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Udo Fonger
2. Vorsitzender

Hans Frank
Geschäftsführer

Markus Stockmann

Will Rips Gerhard Brodkorb
Beisitzer

Jochen Haeffner
Jugendtrainer

Andreas Brommer
Jugendtrainer

Jugendwart

Ulrike Rips
Schatzmeisterin

Yannik Brodkorb
DJ

Elke Theißen-Brodkorb

Georg Focken
1. Vorsitzender und Trainer

Claudio Ingrassia
Trainer

Jugendtrainer
MMA und Shoto Trainer

Detlev Wegener
Physiotherapeut

Joe Edelbluth

Alex Jodas
Grafik & Gute Laune
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Die SWK-App Bus & Bahn ist Fahrplanauskunft, Ticketshop  
und bargeldloses HandyTicket in einem. 

www.swk.de

Natürlich. Alles drin.
Unsere kostenlose App!

Die vielseitige App der SWK MOBIL:
• aktuelle Abfahrtszeiten aller Linien zu Ihrem Wunschziel

• Darstellung der nächstgelegenen Haltestellen 

• übersichtliche Anzeige des Ticketpreises

• bequemer, direkter Kauf des Tickets

Einfacher, unabhängiger und smarter geht´s wirklich nicht.

Abfahrts- 
zeiten

sehen …

Ticket
kaufen.

Fahrt
planen ...

SW
K

 M
O

BI
L 

G
m

bH

Team Anaconda Krefeld

Trainiert unter der Leitung von Claudio Ingrassia.
Unser MMA Training beinhaltet Kampfsportarten wie zb: Rin-
gen, Boxen, Bjj , Jeet Kune Do.
Chef-Trainer Claudio lngrassia sorgt mit seiner jahrelangen 
Erfahrung für eine solide Grundausbildung. Interessenten 
sollten körperlich Fit , motiviert und neugierig auf Mixed Mar-
tial Arts sein.
Trainiert wird dreimal pro Wo-
che, montags von 19.00 bis 
21.00 Uhr, mittwochs von 19.00 
bis 21.00 Uhr und samstags von 
14.00 bis 16.00 Uhr in der Halle 
des KSV an der Steinstraße 73.
Das Team Anaconda besteht 
aus verschiedenen Gewichts-
und Altersklassen. 5 Kämpfer 
nehmen regelmäßig an Tunie-
ren teil. Am 5. März 2016 nahm 
Deni Batalov und David Diener am Amateur Turnier in Niederprüm teil. Deni besieg-
te seinen Gegner mit TKO. David unterlag durch TKO. Sven Goos besiegt Moham-
med Gigiev via K.o. in Rd. 1

Weitere Tunierteilnahmen sind geplannt.

Der Spaß kommt beim Team Anaconda auch 
nicht zu kurz.
Gemeinsame Ausflüge sind keine Seltenheit.
„Religion und Politik sind für uns immer noch 
außen vor. Hier geht es allein um den Sport.“
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Es hieß, dass wir uns Gedanken darüber machen und diese auch zu Papier 
bringen sollten, warum wir im Ringerverein als Damenabteilung namens „Hüpf-
dohlen“ mit von der Partie sind:
Angefangen hat das Ganze im Jahre 1969 mit der Gründung der sogenannten 
Damenabteilung – einst Ehefrauen und Freundinnen ehemaliger Ringer. Unsere 
größtenteils jetzige Besetzung „sportet“ seit ca. 30 Jahren schon gemeinsam. 
Mal mehr oder weniger aktiv, wobei der Sport eigentlich nicht im Vordergrund 
steht. Vielmehr sind es die vielen Jahre, die wir mit Höhen und Tiefen gemein-
sam erleben durften, was uns zu einer starken Gemeinschaft hat zusammen-
schweißen lassen und daraus resultierend, eine tiefe Freundschaft. Hier einige 
Gründe, warum auch Du bei uns willkommen bist:

• Sport: nun ja, einmal in der Woche (montags), aber kein MUSS!

• Unternehmungen: die machen wir auch! Wir treten nur im Rudel auf! Du bist nie 
allein.

• Gemeinschaft  Hm, wir sind sehr kommunikativ und auch lustig. Bei uns gibt 
es immer was zu lachen.

•Erfahrungswerte: unbe-
zahlbar – also eine Art kos-
tenlose „Selbsthilfegruppe“.
Im Falle, dass du mal einen 
zweckmäßigen Austausch 
gutgemeinter Ratschläge 
brauchst 
Na, neugierig? Dann komm‘ 
doch einfach mal vorbei, 
mach‘ mit und lerne uns 
kennen!

Telefon 02151 33656-0
Notdienst-Telefon 0172 5933226

Ritterstraße 135 
www.automeister-krefeld.de
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Kampftermine Saison 2017

Oberliga NRW

26.08.2017 19:00  Samstag  KSV Germania Krefeld  TSG Herdecke
02.09.2017 19:00 Samstag KSK Konkordia Neuss KSV Germania Krefeld
09.09.2017 19:00 Samstag KSV Germania Krefeld  KSV Hohenlimburg
23.09.2017 19:00 Samstag KSV Germania Krefeld TV Essen-Dellwig
30.09.2017 19:00 Samstag Oberforstbach/ Sparta Kelmis KSV Germania Krefeld
03.10.2017 16:30 Dienstag TKSV 1906 Duisdorf KSV Germania Krefeld
07.10.2017 19:00 Samstag KSV Germania Krefeld KSV Simson Landgraaf
14.10.2017 19:00  Samstag AC Mülheim am Rhein KSV Germania Krefeld
21.10.2017 18:30 Samstag TSG Herdecke KSV Germania Krefeld
28.10.2017 19:00 Samstag KSV Germania Krefeld  KSK Konkordia Neuss
04.11.2017 19:00 Samstag KSV Hohenlimburg  KSV Germania Krefeld
18.11.2017 19:00 Samstag TV Essen-Dellwig  KSV Germania Krefeld
25.11.2017 19:00 Samstag KSV Germania Krefeld  Oberforstbach/ Sparta Kelmis
02.12.2017 19:00 Samstag KSV Germania Krefeld TKSV 1906 Duisdorf
09.12.2017 19:00 Samstag KSV Simson Landgraaf KSV Germania Krefeld
15.12.2017 19:30 Freitag KSV Germania Krefeld AC Mülheim am Rhein

Bezirkisliga West

09.09.2017 17:30  Samstag  KSV Germania Krefeld II  TKV Hückelhoven
23.09.2017 17:30  Samstag  KSV Germania Krefeld II  TV Aachen-Walheim II
03.10.2017 15:00  Dienstag  TKSV 1906 Duisdorf II  KSV Germania Krefeld II
14.10.2017 17:30  Samstag  AC Mülheim am Rhein II  KSV Germania Krefeld II
04.11.2017 17:30  Samstag  TKV Hückelhoven  KSV Germania Krefeld II
25.11.2017 17:00  Samstag  TV Aachen-Walheim II  KSV Germania Krefeld II
02.12.2017 17:30  Samstag  KSV Germania Krefeld II  TKSV 1906 Duisdorf II
15.12.2017 18:00  Freitag  KSV Germania Krefeld II  AC Mülheim am Rhein II

Genießen Sie spannende Wettkämpfe.
Für Ihr leibliches Wohl wird gesorgt.
Ihr KSV Germania Krefeld 1891 e.V.

R.I.P. Gregor Boine

Feine Fotodrucke auf edlen Papieren, Leinwandbilder, Alu-Dibond

0151 / 40 71 44 78

www.animalpics.de 
info@animalpics.de

www.animalpics.de

• Menschen- und
  Tierfotografie
• Studiofotografie
• Eventfotografie
• Architekturfotografie 
• Panoramafotografie
• fine Art Printing 
• Großformat
• exklusive Fotobücher
• Bildbearbeitung
• Layout
• Flyer, Visitenkarten
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Dreistufiges Filtersystem

•  

Kostengünstige Standard-
Filterpatronen

Geeignet für

•  Schimmel-, Wasser- und 
Brandsanierung

•  Asthmatiker & Allergiker 
•  Feinstaub- und Formaldehyd- 

reinigung

Mobiler Luftreiniger XG 460  NEU
Leistungsstarker Roters Luftreiniger XG 460 für 
Gewerbe und Privat.

Tempelsweg 32a | 47918 Tönisvorst
Tel.: 0 2151-74 30 11  | Fax: 74 30 12
Web: www.roters-metall.de 
E-Mail:  info@roters-metall.de
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KSV Germania Krefeld 1891 e.V.

Jugend.

support your local wrestling-team

Beim KSV Germania Krefeld trai-
nieren Kinder  und Jugendli-
che ab 6 Jahren unter optima-
len Trainingsbedingungen und 
unter fachgerechter Anleitung 
Körperbeherrschung, Teamgeist 
und Disziplin, Gewinnen, aber 
auch Verlieren in der Mann-
schaft und als Einzelner. Kein 
Kampfsport, sondern ein Kraft-
sport mit Ganzkörpereinsatz 
und über einhundertjähriger 
Tradition in Deutschland.

Schnuppertraining - kostenfrei !

Sprechen Sie mit uns.

Sporthalle Steinstraße

für Kinder ab 6 Jahre 

www.germania-krefeld.de

Mennonitenkirchstr. 24
47798 Krefeld

Telefon: +49 (0)2151 / 56 52 332
E-Mail: info@ilpuntokrefeld.de
Web: www.ilpuntokrefeld.de
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Die stärksten Männer des Krefelders Verbandsliga-Team 2016 Die stärksten Männer des Krefelders Verbandsliga-Team 2016
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Sie sind gerade mal 14 Jahre alt. Aber
sie lassen die  Ringer-Szene aufhor-
chen. Die Rede ist hier von Amer Bo-
lakhrif im Griechisch Römischen Stil
und Ben Haeffner im Freistil.

Amer  Bolakhrif

So hat Bolakhrif einen sensationellen
4. Platz bei den deutschen Ringer Mei-
sterschaften errungen. Damit hatte er
selbst wohl am wenigsten gerechnet.

Nach seinem Abschneiden bei der zu-
vor absolvierten Landesmeisterschaften
im Februar kamen keine hohen Erwar-
tungen auf. Denn hier schied er in der
63 Kilo- Klasse nach zwei unglücklich
verlorenen Kämpfen aus dem Turnier
aus. Aber in der Jugend ist NRW füh-
rend im Griechisch Römischen Stil in
Deutschland, nicht umsonst hat der
Landesverband die stärksten Kämpfer
Bundesweit.

Amer ließ sich nicht entmutigen und
qualifizierte sich dennoch für die deut-
schen Meisterschaften. Er startete in
der niedrigeren 58 Kilo Gewichtsklasse.
Hier hatte er einen furiosen Auftakt, er
besiegte seine ersten drei Gegner deut-
lich nach Punkten, die nächsten beiden
Konkurrenten konnte er sogar schul-
tern.

Erst Robin Krause aus Wurmlingen
konnte Bolakhrif im Pool bremsen, hier
verlor er 1:3 knapp nach Punkten. Im-
merhin zog der Krefelder ins kleine
Finale um den dritten Platz.

In diesem Kampf musste er sich dem
Meister des Vorjahres, Samuel Bellsch-
eid aus Neuss, geschlagen geben.

Amer in Action

Das Ergebnis überrascht die deutsche
Ringerwelt, weil Bolakhrif noch in sei-
nem ersten Jahr bei den A Jugendlichen
startet. Zudem war das Teilnehmerfeld
mit 28 Ringern besonders stark besetzt.

Ben Haeffner hatte bei den Landesmei-
sterschaften den besseren Lauf und
wurde unbesiegt Meister in der 66 Ki-
loklasse. Hier hat er alle seine Gegner
technisch Überlegen besiegt oder ge-
schultert.

Ben Haeffner

Bei den Deutschen Meisterschaften in
Eppelborn lief es für ihn allerdings ein
wenig unglücklich.
Bei seinen beiden Einsätzen verlor er
jeweils hauchdünn mit nur einem Punkt.

Ben Heffners Lieblingsgriff: Die Beinschraube

Beide Kämpfer hatten in der vergange-
nen Kampfsaison ihren ersten Einsatz
in der Krefelder Mannschaft. Hier konn-

ten sie sehr wirkungsvoll eingesetzt
werden.
Wie erfolgreich sie hier waren zeigt
sich an der Wertung im Mannschafts-
vergleich: Amer erreicht mit 52 erzielten
Punkten den dritten Platz.

Weil Ben ein reiner Freistilkämpfer ist
wurde er nur im Hinkampf eingesetzt.
Auch er konnte den Großteil seiner
Kämpfe gewinnen. Hier möchten wir
besonders den sensationellen Schul-
tersieg gegen den Kirchlinder Kämpfer
Ali Judeki hervorheben. Wie groß der
Jubel unter den Fans war läßt sich gut
auf dem Foto erkennen.

Jubel nach dem Sieg gegen Ali Judeki

Es gibt aber noch eine weitere Parallele
zwischen den zwei Athleten: Beide
haben ältere Brüder, die auch Lei-
stungsträger in der Mannschaft sind.
Und Ayoub Bolakhrif, der Bruder von
Amer, hat vor vier Jahren ebenfalls den
vierten Platz bei den deutschen Mei-
sterschaften belegt!

Wir denken, vor den beiden liegt noch
eine große sportliche Zukunft. Und
besonders dieses Jahr läßt für die Ein-
zelmeisterschaften auf gute Ergebnisse
hoffen. Denn beide kämpfen diese Sai-
son weiterhin noch in der A Jugend. 
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www.vbkrefeld.de

Wir machen den Weg frei.

Wir gehören unseren Mitgliedern, also unseren Kunden. 
Zusammen sind wir eine starke Gemeinschaft.

Gehören auch Sie schon dazu?

Mehr als nur Kunde sein.

„Mein Verein.“

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Volksbank Krefeld eG

Regeln
Mannschaftskämpfe ab der Saison 2017

Punktebewertung

Abweichend von den Internationalen Ringkampfregeln wird die Punktebewertung 
wie folgt vorgenommen:
4:0 Schultersieg, kampflos, Disqualifikation, Über- oder Untergewicht, Aufgabe, 
Überschreiten der Verletzungszeit,

Technische Überlegenheit bei 15 Punkte Differenz
3:0 Sieg mit 8 – 14 Punkten Differenz
2:0 Sieg mit 3 – 7 Punkten Differenz
1:0 Sieg mit 1 – 2 Punkten Differenz oder bei Punktegleichstand
0:0 Disqualifikation beider Ringer

Ein Kampf endet durch technische Überlegenheit bei einer Differenz von mindes-
tens 15 Punkten.

Entgegen der Regelung der Bundesligen, ist eine Kampfaufgabe grundsätzlich 
jederzeit – ohne Sanktionierung – möglich.

Eine Kampfaufnahme (Anpfiff) ist nicht notwendig, die Ringer müssen jedoch im 
Trikot auf der Matte erscheinen und sich dem Kampfrichter zur Siegerehrung vor-
stellen.

Die Köpfe, die Lenker, die Denker, 
die Leiter, die Trainer, die Warte, 
die Beisitzer, die Vorsitzenden, die 
Kassierer, die Mentoren, die Betreuer, 
die Ringer,  die Techniker, die Helfer, 
die Organisatoren, die, die immer da 
sind, wenn sie gebraucht werden.

Danke.
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Vereinsgeschichte

Der KSV Germania Krefeld wurde 1891 von nur wenigen Männern gegründet, die ihre 
Kraft in der Gemeinschaft messen wollten. Gerungen wurde auf einem einfachen Se-
gelspanntuch und das Gewichtheben stellte sich teilweise als kuriose Kraftübung dar.
In den folgenden Jahren wurden nationale und internationale Richtlinien für das 
Ringen und das Gewichtheben erstellt. Beim Gewichtheben gab es noch zusätzliche 
Übungen mit Gewichtssteinen. Diese teilweisen kunstvollen Übungen wurden bei 
Germania noch bis 1948 praktisch durchgeführt, wobei die Anleitung von den Herrn 
Brünges und Beckers überliefert wurden. Der Sport wandelte schon in dieser Zeit sein 
Gesicht. Die Kraft die vorher im sportlichen Wettkampf war, wich etwas der Technik 
und der Sport wurde vielseitiger.Der Verein wuchs kontinuierlich und erreichte in 
den Jahren 1934 bis 1937 eine prächtige Blüte. Der Grund dafür lag einerseits in der 
starken Sportförderung über die Werkssportgruppe Deutsche Edelstahlwerke Krefeld, 
andererseits auch am nationalsozialistischen Regime.
Athleten wie Höpperts, Schütz und Amann vertraten die Vereinsfarben auf Gaumeis-
terschaften bis hin zu den Deutschen Meisterschaften. Mit den Kriegswirren der Jahre 
1939 bis 1945 kam die schlimmste Zeit für unseren Verein. Erst 1946 fanden sich 
einige wenige wieder zusammen, die vom Kriegsdienst auf dem Feld zurückgekehrt 
waren. Es gab schmerzliche Lücken in unseren Reihen. Mit Unterstützung von Vic-
toria Krefeld konnte aber 1946 am Inrath, wieder ein Trainingsbetrieb aufgenommen 
werden. Nach vierjähriger Zusammenarbeit zwischen Victorianern und Germanen 
trennten sich 1950 die Schwerathleten Abteilung vom S.C. Victoria. Über die Achse 
Amann (Krefeld) und dem damals im Schwerathleten-Verband Düsseldorf tätigen E. 
Kaiser ging es für uns aufwärts. Unter unserem alten Namen KSV Germania Krefeld 
begannen wir wieder ein eigenes Vereinsleben.
Schon 1958 trug dies auch Früchte und es vollzog sich der geplante Generations-
wechsel. Sowohl im Vorstand als auch bei der aktiven Mannschaft drängte die Jugend 
nach vorn. Die Erfolge der Ringermannschaft und auch besonders der Aktiven in den 
Einzelmeisterschaften wuchsen beständig. Athleten wie Eberhard Fonger und Hans 
Focken vertraten den Verein auf den Deutschen Meisterschaften und waren sogar 
im Kader der Nationalmannschaft vertreten. 
In den Jahren 1962/63 hatte man dank der harten Aufbauarbeit den Aufstieg in die 
Oberliga geschafft. Das bedeutete zu dieser Zeit  Kämpfe in der höchsten Klasse. 
In diesem Sog entstand auch eine Gewichtheber Mannschaft, die mit beachtlichen 
Leistungen glänzte.
Natürlich gab es auch Turbulenzen. Die erste Mannschaft war dem enorme Leis-
tungsdruck nicht gewachsen, der finanzielle Hintergrund war nicht vorhanden und 
die Einstellung des Vereins passte gleichfalls nicht ins Konzept. So zog man die 
Mannschaft zurück auf die Ebene der Landesliga.
Durch den Wechsel von der alten Trainingsstätte, hin zu einer modernen Turnhalle, 
verbesserten sich für die Ringer, schlagartig die Trainingsmöglichkeiten. Die moderne 

Halle hatte Vorteile für den überwiegenden Teil der Vereinsgruppe. Nicht aber für die 
Gewichtheber, denen die Arbeit auf den Schwingböden verwehrt wurde. Darüber 
hinaus spaltete sich ein zweiter Kraftsportverein ab und führte zu einem deutlichen 
Minus in der Leistungsbilanz. Die Athleten die sich um den neuen Vorsitzenden 
Hans Focken scharten, er zog sich mit 46 Jahren zurück aus dem aktiven Sport, 
fanden schnell wieder eine gemeinsame Linie. Mit einer nahezu neuen und im Alters-
Durchschnitt stark verjüngten Mannschaft erreichten wir 1988 fast ungeschlagen die 
Landesmeisterschaft.

Dein Sieg ist
unsere Aufgabe…
Trainiere Kraft und Beweglichkeit mit
dem funktionalen Trainingsequipment 
von Foeldeak.

Anzeige_Dein_Sieg_Layout 1  03.09.12  15:44  Seite 1

Impressum

Verantwortlich im Sinne des Presserechtes:
KSV Germania Krefeld 1891 e.V. 

Buchen Holzweg 18b • 47802 Krefeld
Mail: verein@germania-krefeld.de 

Web: www.germania-krefeld.de
Vorstand im Sinne des § 26 BGB:

1. Vorsitzender: Georg Focken
2. Vorsitzender: Udo Fonger

Schatzmeister: Ulrike Rips • Geschäftsführung: Hans Frank
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Nach dem freiwilligen Rückzug aus der
Oberliga 2015 sagte man für die kom-
mende Saison einen lockeren Durch-
marsch für die anschließende Ver-
bandsligasaison voraus. Schließlich
konnten die Germanen 2015 in der
Oberliga gut mithalten und fanden sich
am Ende des Jahres auf einen hinteren
Mittelplatz der Tabelle wieder.
Doch der Aufstieg im kommenden Ver-
bandsligajahr war alles andere als eine
Formsache, es gab drei weitere Verei-
ne, die das Leistungsvermögen für die
Tabellenspitze hatten. 

So standen die Krefelder bis Anfang
Oktober an der Tabellenspitze, aber
nach den zwei Niederlagen gegen Es-
sen und Hürth rutschen sie auf den
dritten Tabellenplatz ab, Jahn Marten
wurde Tabellenführer. Zwischenzeitlich
schob sich Hürth auf den Spitzenplatz.
Aber alle Tabellenführer leisteten sich
Patzer, so daß die Seidenstädter bis
Ende November wieder auf den ersten
Platz standen.

Am 18. November traten dann die Kre-
felder Ringer gegen die Essener Re-
servemannschaft an. Wer diesen
Kampf gewinnt, dem wird wohl die Mei-
sterschaft sicher sein, da beiden Mann-
schaften später keine schwereren Geg-
ner mehr bevorstehen werden.

Die Essener stellten ihr Team für diesen
Kampf besonders stark auf, es wurden
gleich fünf Kämpfer aus der ersten
Mannschaft eingesetzt. Die zweite
Mannschaft sollte mit aller Macht in die
Oberliga aufsteigen. Und dennoch ge-
lang ihnen „nur“ ein 17:14 Sieg gegen
die Krefelder. Nach diesem Kampf
schien trotz der vier ausstehenden
Kämpfe in der Verbandsliga der Meister

mit Essen festzustehen.  Doch am letz-
ten Kampftag schwächelte die Essener
Mannschaft. Sie verlor völlig überra-
schend gegen den bisher auf dem vor-
letzten Rang amtierenden Lünener Ver-
ein und vergaben damit die Meister-
schaft.

Highlights der Saison:

27. August: Germania Krefeld feiert
einen sicheren 24:10 Sieg im ersten
Kampftag in der Verbandsliga 2016
gegen den TuS Aldenhoven. Der zweit-
platzierte der deutschen Meisterschaf-
ten, Sohayb Musa schultert den marok-
kanischen Nationalringer Anouar
Bouronihya in der 86 Kiloklasse. Bou-
ronihya hat sich seinen ersten Einsatz
bei Aldenhoven sicherlich anders vor-
gestellt. Er vergießt bittere Tränen und
verabschiedet sich mit über den Kopf
gezogenen T-Shirt aus der Halle.

Anouar Bouronihya  vergießt bittere Tränen
bei der Ehrung

3. September: Erster Heimkampf vor
ausverkaufter Kulisse gegen Kirchlinde.
Der Nachwuchskämpfer Ben Haeffner
kann in seinem ersten Kampf in der
Mannschaft für Krefeld in der 66 Kilo-
klasse  Ali Judeki sensationell schultern.
Die Fans stürmen die Matte und feiern
frenetisch ihren Helden.

Saisonrückblick Verbandsliga 2016

Krefelder Fans stürmen die Matte

Nach einem überdeutlichen 29:5 Sieg
ist die Stimmung sichtlich ausgelassen.
Die Athleten tanzen anschließend in
der Sporthalle, einige Kämpfer können
sogar bühnenreife Breakdance-
Einlagen aufs Parkett legen.

17. September: Krefeld gewinnt 20:10
gegen den als Mitfavoriten gehandelten
Jahn Marten höher als erwartet.

Nach einem 13:0 Rückstand kann Olbrich
seinen Gegner in der letzten Minute Schultern

Erst der aufsehenerregende Schulter-
sieg des Krefelders Julian Olbrich ge-
gen Sharom Sobirov nach einem aus-
sichtslos erscheinenden 0:13 Rück-
stand konnte den Kampfverlauf zu Kre-
felder Gunsten kippen.

3. Oktober: Eine Haarerauf - Nieder-
lage gegen Hürth-Rheinbach! Wegen
einer Paintball-Verletzung durfte Hasan
Rahaal in seiner Klasse nicht antreten.
Es bestand der Verdacht eines Haut-
pilzes. So verlieren die Krefelder knapp
13:15 und rutschen von der Spitze auf
den dritten Tabellenplatz.

7. Oktober: Deutlicher 28:11 Sieg ge-
gen Mülheim Styrum. Trotz seines
Schultersieges ist Amer Bolakhrif zwi-
schenzeitlich auf der „Flucht“

Amer Bolakhrif auf der „Flucht“

22. Oktober: Germania ist nach dem
Sieg gegen Aldenhoven Tabellenerster.

Sohayb Musa hebt seinen Gegner aus der
gefährlichen Lage aus, statt zu versuchen,
ihn zu schultern

Saisonrückblick Verbandsliga 2016
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Sohayb Musa zwingt  seinen Gegner
Daniel Kass nach einem Überstürzer
in die gefährliche Lage. Der zeigt uns
eine wunderschöne schulmäßige Brüc-
ke.
Aber statt zu versuchen, ihn zu schul-
tern hebt er den krumm gebogenen
Körper aus. Und wirft ihn halsbreche-
risch nach vorne über seine Hüfte.

12. November: Germania deklassiert
den Tabellenzweiten Jahn Marten 23:8

18./19. November: 14:17 Niederlage
gegen den Verfolger Essen Dellwig II.
Mit diesem Fehlschlag rutschen die
Krefelder auf den zweiten Platz in der
Tabelle. Damit ist für alle Anwesenden
klar: Essen wird Verbandsligameister
der Saison 2016, da trotz Punktgleich-
heit die Krefelder im direkten Vergleich
unterlegen sind. Und in den ausstehen-
den vier Kämpfen erwarten die Essener
keine starken Gegner mehr.
Für die Überraschung des Tages aber
sorgt Hasan Rahaal, der den Essener
Ekrem Gülönü nach einem Kopfhüftzug
schultern kann.

Hasan Rahaal schultert Ekrem Gülönü

Einen Tag später findet die Deutsche
Frauen-Mannschafts Meisterschaft in
Krefeld statt, bei dem die NRW Mann-

Saisonrückblick Verbandsliga 2016

schaft mit Aline Focken deutlich ge-
winnt.

Aline Focken bei den Deutschen Frauen-
Mannschaftsmeisterschaften

An diesem Abend feiert Germania sein
125 jähriges Vereinsjubiläum.

Jubiläumsfeier mit Tanz

17. Dezember: Essen Dellwig verliert
völlig unerwartet gegen den vorletzten
der Liga. Da Germania gleichzeitig
gegen Kirchlinde gewinnt, werden die
Krefelder Verbandsligameister ohne es
in diesem Augenblick zu wissen.

Der Trainer Georg Focken wird telefo-
nisch hiervon unterrichtet und kann es
gar nicht fassen. Ist er einem Scherz
aufgesessen? Nein, die Essener haben
es tatsächlich verbockt! Jetzt ist es
amtlich: Germania Krefeld ist Verbands-
liga-Meister 2016!

125 Jahre
Germania Krefeld,

Jubilarfeier
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2016 – Das bisher schwierigste Jahr meiner Karriere

Eigentlich sollte 2016 MEIN Jahr werden, der Höhepunkt meines Sportlerlebens und 
etwas ganz Besonderes. Etwas Besonderes war es auch, das würde ich nicht bestrei-
ten, aber leider eben nicht ganz so wie ich es mir erhofft hatte. Dennoch waren die 
Olympischen Sommerspiele in Rio de Janeiro ein tolles Highlight, dass ich in meinem 
Leben nicht missen möchte. Ich habe dort viel gelernt, am allermeisten über mich 
und Erfahrungen gesammelt, die mich hoffentlich in Zukunft weiterbringen werden.

Aber mal von vorne… 
Ich hatte mich bereits ein Jahr vor den 
Olympischen Spielen mit der Bronzeme-
daille bei der Weltmeisterschaft in Las 
Vegas qualifiziert. Dies war eine perfekte 
Ausgangsposition, die es dann zu nutzen 
galt. Die Vorbereitung war dadurch et-
was anders als die anderen Jahre davor. 
Aufgrund der mittlerweile für mich immer 
schwereren Gewichtsreduktion von 6,5kg 
verzichtete ich in Absprache mit meinen 

Trainern auf die Europameisterschaften im März. Ich wollte mich zu 100% auf Rio 
konzentrieren, denn ich wusste, hätte ich das nicht getan, hätte ich es nachher 
bereut. Somit viel der erste Saisonhöhepunkt für mich schon mal flach. Während 
sich die anderen Mädels meiner Nationalmannschaft gezielt auf die Qualifikations-
turniere für die Spiele im März und April vorbereiteten, brachte ich eine lange und 
intensive Grundlagenphase mit extra Trainingslagern (alleine nur mit einem Trai-
ner) in Finnland, Aschaffenburg etc. hinter mich. Währenddessen konnten noch 3 
(!!!) weitere Mädels die Olympiaquali erkämpfen, sodass ich wusste, dass ich nicht 
alleine, sondern dass wir insgesamt mit 4 Frauen (von möglichen 6 Plätzen) zu 
den Spielen fahren würden. Dies allein war bereits ein historisches Ergebnis und 
etwas was mir einen riesen Aufschwung verpasste. Die Vorbereitung ging von da 
an also zu 4. weiter. 
 
Ich erkämpfte dann im Mai 2016 meinen 
insgesamt 9. Deutschen Meistertitel und 
quälte mich zum ersten Mal auf die 69kg 
runter um mich für Olympia daran zu 
gewöhnen. Es folgten insgesamt 3 Vorbe-
reitungsturniere in Schweden, Dormagen 
und Kanada, bei denen ich 2 Mal Gold 
gewann und einmal Silber. Ich besiegte 
dort ein paar meiner direkten Konkurren-

tinnen von Rio, die sich ebenfalls qualifiziert hatten, auch die Schwedin, die mich 
am Ende aus dem Turnier warf und Bronze holte. 
 

Es lief also alles gut, die Vorbereitung war 
gut und nach unzähligen Trainingseinhei-
ten und viel, viel Schweiß abgeschlossen. 
Ich war, tatsächlich und so wie es sein 
sollte in der Form meines Lebens. Diese 
konnte ich dann auch im ersten Kampf 
in Rio unter Beweis stellen. Ich besiegte 
die amtierende Weltranglisten- Erste aus 
China 11:3 und stand dann im Viertelfinale 
meiner Dauerrivalin aus Schweden ge-

genüber. Ich hatte Sie bereits mehrfach geschlagen, aber auch schon mehrfach 
verloren. Ich wusste also was auf mich zukommt. Sie jedoch auch… 
Ihr Trainer hatte Sie nach den letzten Niederlagen sehr gut auf mich eingestellt 
und ich fand einfach nicht in den Kampf. Nach einer Unachtsamkeit lag ich dann 
schnell 3:0 hinten, was eigentlich in unseren Kämpfen Normalität war. Dann jedoch 
verlor ich etwas die Nerven, ich wollte einfach zu viel und alles zu schnell. Meine 
Angriffe kamen nicht sauber genug und ich gab noch weitere Punkte ab und verlor 
am Ende 9:1… 
Sie verlor danach ebenfalls gegen die Olympiasiegerin aus Japan und holte Bron-
ze, sodass ich ausschied und den 9. Platz belegte. 
 
Es folgten jede Menge Tränen und Stun-
den des Frusts, sowie viele Interviews, 
denen ich mich erbarmungslos stellen 
musste. Ich nahm mir eine 3 Monate lange 
Auszeit, musste weg von der Matte, raus 
aus den Ringerhallen, die mich zu sehr an 
meine harte, für mich damals so sinnlos 
erscheinende Arbeit erinnerten. Und es 
half, denn jetzt mit etwas Abstand betrach-
tet war es nur eine blöde Niederlage in 23 
Jahren Ringen. Sie kam jedoch einfach zu 
ungünstigsten Zeitpunkt den man sich denken konnte…

Aber jetzt, ein paar Monate später ist eigentlich alles wieder wie zuvor. Ich habe mir 
Gedanken gemacht, ob ich den Sport weiterhin so fokussiert und zeitintensiv betreiben 
möchte. Nach ein paar Wochen ohne wurde mir jedoch klar, JA das möchte ich! Es 
macht mir immer noch viel Spaß, ich habe immer noch Potential mich zu steigern und 
zu verbessern, gehöre noch immer zu den besten der Welt und ich bin kerngesund, 
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also spricht für mich nichts dagegen. Außerdem gab es so viele tolle Menschen, die 
mich aufgefangen haben und mir 
signalisiert haben, dass Sie noch 
immer an mich glauben und dass 
Sie meinen Weg gerne weiter mit 
gehen würden! Und so bin ich jetzt 
wieder im Training, 2 Einheiten am 
Tag, Lehrgänge, Wettkämpfe und 
viele Veranstaltungen in Deutschland 
und im Ausland, denn eins ist klar, so 
unzufrieden mit mir selbst werde ich 
auf keinen Fall abtreten! 

In der Zwischenzeit habe ich jetzt meinen 
10. Deutschen Meistertitel im April 2017 ge-
wonnen, einen 3. Platz beim internationalen 
Turnier in Kiev und einen 1. Platz beim Don 
Kolov Turnier in Bulgarien belegt. Das Ziel 
ist die Weltmeisterschaft im August in Paris! 
Und selbst wenn es da nicht gleich wieder 
perfekt klappen sollte, werde ich weiter-
kämpfen und jeden Tag beharrlich an mir 
arbeiten, sodass sich die schöne „Schinderei“ 

hoffentlich bald wieder auszahlen wird, so wie sie es sich ja schon oft bei mir bezahlt 
gemacht hat. 

Eure Aline

 

Pr_RZ_Anz_BK_AlineFocken_80x120.indd   1 09.01.17   12:12



45

Ringen                                                                             Saison 2017

Support your local wrestling-team.                       KSV Germania Krefeld

Saison 2017                                                                             Ringen

44KSV Germania Krefeld                     Support your local wrestling-team.

Hallo Karneval ! Die Germanen kommen.

Liebe Vereinsmitglieder,
von einigen  Mitgliedern kam der Vorschlag  beim Rosenmontagszug 2018 in Krefeld 
mitzuziehen .Das ist eine tolle Idee. Dort könnten wir die Plattform nutzen um auch 
ein wenig Werbung für uns zu machen. 
Die Idee ist das wir uns als alte Germanen, ob groß ob klein, verkleiden. Aber erst 
müssen wir mit dem Karnevalkomitee Kontakt aufnehmen um zu erfahren  welche 
Auflagen wir erfüllen müssen und was das alles kosten würde. Es ist erstmals eine 
schöne Idee und würde auch viel Spaß bereiten.
 Wir könnten die Kostüme zusammen selbst machen und überlegen ob wir ein Thema 
wählen z.B. Asterix und Obelix oder was ähnliches. Da die Fußgruppe nicht aus einer 
Handvoll Germanen bestehen sollte würde ich gerne eine Rückmeldung von euch 
bekommen wer mit dabei wäre. 
 Aline und ich versuche das zu organisieren. Hilfe ist jederzeit erwünscht. Also sprecht 
uns an damit wir schon frühzeitig Planen können.

Grüße an alle
Udo

Trainingslager in Cetniewo - Polen

1067 Km – nach gut 14 
Stunden, davon gefühlte 
500 Km über Landstraßen 
durch polnisches Waldge-
biet sind wir da. Unser Ziel, 
der polnische Olympiastütz-
punkt Cetniewo, nur wenige 
Meter vom wunderschönen 
Strand der Ostsee entfernt. 
Mit 20 aktiven Ringern und 
5 Trainern und Betreuern 
haben wir die 6-tägige Rei-
se zur Vorbereitung auf die kommende Oberligasaison angetreten. Die lange Fahrt 
steckt uns noch in den Knochen, so beziehen wir am ersten Abend unsere Zimmer 
und schaffen gerade noch einen Spaziergang zum traumhaften Strand der Ostsee.
Die nächsten 5 Tage verbringen wir 2 mal täglich in der Trainingshalle, die mit 3 

Ringermatten hervor-
ragend ausgestattet 
ist. Unsere Trainings-
einheiten werden vom 
polnischen National-
trainer Ryszard Wolny 
unterstützend beglei-
tet. Der mehrfache 
internationale Medail-
lengewinner macht 
seinem Spitznamen 
James Bond alle Ehre 
und so können wir im 

Trainingslager noch einiges dazulernen. Morgendliche Laufeinheiten am Strand, 
eine ausgewogene All-In-Ernährung im Stützpunkt und abendliches Zusammensein 
in gemütlicher Runde sorgen dafür, dass die lange Fahrt sich gelohnt hat und das 
Trainingslager ein voller Erfolg ist.
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Frauen in der Mannschaft
Sehr geehrte Sportfreunde,
seit vielen Jahren gibt es in NRW das Frauenringen und NRW ist seit Jahren führend in 
Deutschland. Der Deutsche Ringerbund hat aus diesem Grund den Bundesstützpunkt 
Dormagen in Nachwuchs auf Frauen umbenannt, weil dort die besten trainieren.
Dank der Frauen können wir mit Stolz sagen das wir in Punkto Finanzieller Förderung 
von Seiten des LSP, der Stiftung Sport NRW und des Olympiastützpunktes Köln viel mehr 
Möglichkeiten haben unsere Talentierten Jungen Ringer auch mehr zu unterstützen. Die 
ersten Ergebnisse sind 2016 erzielt worden. 2017 haben wir noch eine Steigerung vom 
Vorjahr erreicht. Die Jungen Sportler sind aber noch nicht soweit das sie in der optimalen 
Förderung erfasst sind. Deshalb müssen wir die nächsten Jahre nützen um sie weiter zu 
Fördern. Das geht aber im Moment nur über unsere Frauen die für Deutschland bei der 
EM und WM starten und dort Medaillen holen.
Jungen Mädchen im Alter von mindestens 14 Jahren trainieren schon in einigen Vereinen 
regelmäßig im Männer Training mit und dort gibt es keine Probleme der Akzeptanz.
Deshalb würde ich mich Stark dafür einsetzen diesen jungen Mädchen Schritt für Schritt 
(ab 2020) in den untertesten Ligen (Bezirksliga und Landesliga) zusätzlich zu den Män-
nergewichtsklassen einzubauen. Wichtig ist das sie nicht gegen Männer antreten, sondern 
nur gegen Frauen.
Bis dahin brauchen noch etwas Zeit für die Vereine sich darauf vorzubereiten. Ich habe 
in der Region Aachen bereits erste Gespräche geführt mit Trainern der Vereine die bereit 
sind zu unterstützen.
Ich denke, dass es eine echte Chance sein wird für uns Vereine mit Hilfe der Schulen 
an Talente im Jungen wie auch im Mädchenbereich zukommen. Auch unsere Not in den 
Vereinen an mangelnden Vorstandsmitarbeiter zu kommen könnte dabei gelöst werden. 
Denn je mehr neue Kinder je mehr neue Eltern und evtl. neue Helfer im Verein.
Die vielen jungen Mädchen die fleißig trainieren haben bisher nur Vereinsturniere in 
Deutschland und Lehrgänge die sie besuchen um sich auf die DM vorzubereiten. Die ganz 
erfolgreichen haben noch die Möglichkeit über den DRB an EM und WM teilzunehmen. Für 
die Meisten ist wie bei den Männern spätestens nach der DM Schluss. Was dann, trainieren 
ohne Perspektive, aufhören. Lassen wir uns die Frauen nicht verlieren und machen wir es 
wie bei den Männern wir probieren ab 2020 eine Frau einzubauen mit einem zusatzpunkt 
in der Mannschaftwertung als Testlauf um auch unsere Erfahrungen zu machen und evtl. 
2022 den nächsten Schritt einzuleiten.
Wir haben alle noch den Satz in den Ohren „Ringen nicht mehr Olympisch“. Was hat die 
Ringergemeinde gemacht, Sie ist aufgestanden in 147 Ländern und hat sich neu aufge-
stellt. Dafür wurden wir von vielen Sportarten mit dem Daumen hoch gewürdigt. Und wir 
sind wieder dabei bei Olympia. Viele Sportarten haben sich bei uns was abgeschaut um 
ihren Sport auch zu durchleuchten. Wir, die kleine Ringerfamilie hat viel bewegt auch im 
Punkt der Gleichberechtigung.
Was in Polen und in Indien möglich ist sollte doch auch bei uns machbar sein. Also lass 
es uns Probieren und jedem Verein die Möglichkeit zu geben bis 2020/22 etwas Neues 
aufzubauen zum Wohle des uns geliebten Ringersportes.
Mit freundlichen Grüßen
Heinz Schmitz
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Dieter Tschierschke – nicht nur auf der Matte ganz groß

Dieter Tschierschke, Junior aus der Ringer-Ära Tschierschke, 
tritt nicht nur mit der Wahl seiner Lieblingssportart in die 
Fußstapfen seines Vaters, sondern auch mit seiner Berufs-
wahl. Dieter, geboren im November 1997, absolvierte im April 
2017 mit Bravour sein Abitur trotz täglichem Training und ist 
jetzt zusammen mit Sohayb Musa bei der Polizei NRW, wo 
er sein duales Studium im Polizeivollzugsdienst absolviert.  
Dieter ist dabei aber nicht nur fester Bestandteil der 
Verbandsliga-Meister Mannschaft. Er absolvierte neben-
her gemeinsam mit Jasmin Sefidroudri und Sven Goos 
seine C- Trainer Lizenz in Hennef, fährt regelmäßig mit 
Aline Focken zum Training nach Dormagen und springt 
auch sehr gerne mal als Trainer für die Männer- oder 

Jugendmannschaft ein. Rundum, Dieter ist ein Allrounder beim KSV Germania, 
der mittlerweile zum festen Bestandteil des gesamten Vereins geworden ist.  
Nicht nur seine unkomplizierte und stets freundliche Art machen Ihn dabei so wichtig, 
sondern auch seine Motivation und sein Köpfchen, die er beide nicht nur im Kampf 
einzu setzen weiß, sondern auch mal in schwierigeren Fragen bei Vorstandsitzungen, 
Organisationsproblemen oder Trainingslagerplanungen.
Dieter selbst wollte eigentlich im März diesen Jahres an den deutschen Junioren-
meisterschaften teilnehmen. Durch eine Überreizung seiner beiden Kniegelenke und 
einer damit verbundenen Verletzungspause wurde ihm dieser Start jedoch verwehrt. 
Aber auch davon lässt Dieter sich nicht so einfach unterkriegen. Schon nach ein 
paar Wochen Zwangspause steht er wieder auf der Matte und trainiert fast täglich, 
um wieder an seine alte Form anzuknüpfen. 
So ist Dieter auch in die 1. Mannschaft reingewachsen. Schon von klein nimmt 
er am Jugendtraining, dass damals noch sein Vater anleitet teil und mausert 
sich von Jahr zu Jahr zum gestandenen Athleten. Sein größter Erfolg ist der 
Deutsche Meistertitel (B-Jugend, 50kg), den er im Jahre 2011 noch im grie-
chisch- römischen Stil erkämpfen kann. Ein paar Jahre später folgt der Stilart- 
Wechsel zum Freistil, der auch bis heute seine favorisierte Stilart geblieben ist.  
Mit seinem Erfolg ist er neben Aline Focken das einzige Eigenge-
wächs, das es bis dato zum Deutschen Meister gebracht hat und hat 
damit schon etwas erreicht, wovon viele unserer Jungs noch träumen. 
Und auch in der Verbandsligamannschaft des KSV Germania steuerte er regelmäßig 
wichtige Punkte zu den Siegen und damit auch zum Aufstieg der Mannschaft bei. Dabei 
ist es ihm auch ganz egal, ob er mit ein paar Kilo Untergewicht in der Gewichtsklasse 
bis 80kg oder mit fast 10kg Untergewicht bis 86kg im freien Still antreten muss. Er 
stellt sich stets in den Dienst der Mannschaft und absolviert insgesamt 14 Kämpfe, 
von denen er 9 für sich entscheiden kann.

Dieter ist ein ruhiger Typ, nicht sehr auffällig in der Gruppe, aber trotzdem schon jetzt mit gera-
de mal 19 Jahren eine Leitfigur im Team und jemand der im Verein unabdingbar geworden ist. 

Dieter wir danken dir für deinen jahrelangen Einsatz als Ringer, Trainer, schlau-
es Köpfchen, guter Kollege, Trainingspartner, Vorstandsmitglied und als deut-
scher Meister. (Diesen Titel wird dir niemand jemals wieder nehmen können). 
DANKE für deine tatkräftige Unterstützung und dass du Teil dieser tollen KSV Ger-
mania Familie bist! Wir sind sehr stolz auf dich und freuen uns auf noch viiiiiiiiiiele 
gemeinsame Jahre mit dir!
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Wohnstätte Krefeld  
Wohnungs-Aktiengesellschaft
Königstraße 192  47798 Krefeld
Fon 02151-6327-0
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Der KSV Germania Krefeld 1891 e.V.
im Internet:

www.germania-krefeld.de
Immer aktuell.

Schönwasserstr. 47
47800 Krefeld
Tel.:   +49(0)21 51 - 619 212 9
Fax:   +49(0)21 51 - 619 293 0
Mobil: +49(0)176 - 24 14 65 99

E-Mail:   info@mike-rathai.de
Internet: www.mike-rathai.de

Mike Rathai 
Industriemeister Metall

Rathai Metallbau
Planung, Reparatur & Fertigungsservice  

  

Visitenkarte_neu_2.indd   1 19.05.2015   20:48:29 UhrMetallbau  :  Planung, Reparatur & Fertigungsservice

:   Stahl- und Metallbau aller Art
:   Service-Montagen und Wartungsarbeiten
:   Reparatur von Maschinen in der Oberflächentechnik
:   Reparatur von Pumpen
:   Montage von Luftkanälen und Anlagen
:   Demontagen
:   Planung und Ausführung
:   Sonderanfertigungen
:   Reparaturen rund ums Haus und Fertigung
:   Montage von Wintergärten und Markisen  
   Weitere Arbeiten auf Anfrage

                                        Jugenderfolge 2017

                                        Landesmeisterschaft

A-Jugend  / GR                                                          B-Jugend  /  LL                              
         58kg                                                                         42kg
7. Muhammed Alkan                                              6.Deni Ismailov
        63kg                                                                          46kg
9.Amer Bolakhrif                                                  5.Dimitri Farberov
                                                                                          58kg
                                                                           4.Andreas Lundovskij
A-Jugend  /  LL
         58kg
4.Mert-Fatih Simsek
         63kg
1.Ben Haeffner
         69kg
6.Anton Satler

                                      Deutsche Meisterschaft

A-Jugend  /  GR                                                          A-Jugend  /  LL
        58kg                                                                           58kg
Amer Bolakhrif Platz 4 von 27                     Mert-Fatih Simsek Platz 20 von 22
bester Krefelder bei der DM 2017                                      63kg
                                                                         Ben Haeffner Platz 18 von 23
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Es ist der 17.8.2016: Ein ganz
außergewöhnlicher Tag. Heute
geht unsere Vereinskameradin
Aline Focken bei den Olympi-
schen Spielen in Rio an den Start.
Ein historischer Tag. Ich freue
mich wie ein Kind auf das Public
Viewing. Und ich bin schon ganz
aufgeregt. So, als müsste ich sel-
ber antreten. Muss ich aber nicht.
Da muss Aline heute durch. Sich
mit der Weltspitze messen.

auch die Verwandtschaft ist anwe-
send

Das Aline ganz vorne mitmischen
kann hat sie ja zu genüge bewie-
sen. Ich nehme mir den Nachmit-
tag frei von der Arbeit. Ich komme
zur Turnhalle Steinstrasse. Und
obwohl es mittags mitten in der
Woche ist, haben sich schon un-
gefähr 300 Zuschauer zum Public
Viewing zusammengefunden. 

Auch die Presse ist da. Und sogar
ein Kamerateam vom WDR wurde
hier hingeschickt. Sie wollen dabei
sein und berichten, wenn heute

was ganz großes passieren sollte.
Man spürt das einzigartige des
Moments. Alle sind kribbelig, heute
soll der ganz große Tag von Aline
Focken werden. Und ein großer
Tag des Krefelder Ringersportes.

warten auf Aline

Der Verein hat einiges an Verpfle-
gung aufgetischt. Hunderte beleg-
te Brötchen und eben so viele
Grillwürstchen stehen zur Verfü-
gung. Denn wenn Aline bis ins
Finale kommt, könnten bis zu tau-
send Leute zur Halle kommen.
Es dauert erst unendlich lange,
gefühlte Stunden, bis Aline dran-
kommt.

Eine Reporterin von der Westdeut-
schen Zeitung hat keine Zeit, bis
zum Kampf abzuwarten. So bittet
sie das Publikum, einmal für`s
Foto Applaus und Jubel vorzuspie-
len. Das machen wir doch gerne,
schließlich ist die Stimmung unter
den Fans ausgelassen. Wir klat-
schen, wedeln mit den Armen,
schreien und springen sogar auf.

Wir sind gute Schauspieler. Der
Fotograf ist zufrieden, die Szene
ist im Kasten.

Probejubeln für den Fotografen

Dann ist es endlich so weit!  Die
Athletinnen werden in die Arena
geführt.

Und da ist sie: Aline unter all den
weltklasse Sportlerinnen. Erste
“Aline, Aline“ Anfeuerungen er-
schallen schon jetzt durch die Hal-
le. Spätestens jetzt haben hier alle
eine Gänsehaut. Wir sind alle so
stolz auf unsere Athletin.

Einmarsch

Die Kamera zoomt Aline heran,
der Sprecher zählt ihre Erfolge

auf. Und erwähnt ihren Verein,
Germania Krefeld. Jetzt fängt das
Publikum an zu kreischen.
„Germania Germania“ Anfeuerun-
gen branden auf, als hätte Aline
schon eine Medaille gewonnen.
Auch ich höre mich grölen.

In ihrem ersten Kampf muss sie
gleich gegen die  amtierende Vize-
Weltmeisterin Zhou Feng aus Chi-
na antreten. Puh, was für ein
schweres Los. Aber was will man
bei den Spielen erwarten, hier
kommen eben nur die Besten hin.

Die beiden tasten sich in der er-
sten Minute erst Mal ab. Es ist
kein Kuscheltanz den wir hier se-
hen. Hart wie bei den Männern
geht es zu.

Beinanngriff Aline

Der Kampfrichter verwarnt die Chi-
nesin mit einer Aktivitätszeit: In-
nerhalb einer halben Minute muss
Zhou Feng eine Aktion ausführen.
Wenn sie es nicht schafft, be-
kommt Aline einen Punkt. Aline
lässt in dieser Zeitspanne nichts
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na antreten. Puh, was für ein
schweres Los. Aber was will man
bei den Spielen erwarten, hier
kommen eben nur die Besten hin.

Die beiden tasten sich in der er-
sten Minute erst Mal ab. Es ist
kein Kuscheltanz den wir hier se-
hen. Hart wie bei den Männern
geht es zu.

Beinanngriff Aline

Der Kampfrichter verwarnt die Chi-
nesin mit einer Aktivitätszeit: In-
nerhalb einer halben Minute muss
Zhou Feng eine Aktion ausführen.
Wenn sie es nicht schafft, be-
kommt Aline einen Punkt. Aline
lässt in dieser Zeitspanne nichts
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anbrennen: Ein Punkt für unsere
Frau. Nach zwei Minuten wird Ali-
ne frecher. Sie schafft es bei ei-
nem Beinangriff die Chinesin am
Mattenrand in die gefährliche Lage
zu werfen, Zhou Feng kontert,
indem sie Aline überträgt. Wir ju-
beln mit angezogener Handbrem-
se.Weil jetzt nicht klar ist, wer die
Punkte für diese Aktionen be-
kommt.
 Der Kampfrichter weiß es schein-
bar auch nicht: Er vergibt gar keine
Punkte und lässt weiterkämpfen.
„Pfui, Pfui“ schreien wir, als könnte
der Schiedsrichter uns bemerken.
Als hätte das Kampfgericht uns
gehört, schreitet es jetzt ein:

Es verteilt vier Punkte an Aline
und zwei Punkte an die Chinesin
für diese Aktionen. Frenetischer
Jubel beim Publikum. Jetzt steht
die Chinesin unter Druck. Sie
muss was riskieren, um aufzuho-
len. Sie versucht einen Beinangriff.
Aber Aline kontert mit einem Hüft-
zug, ihre Gegnerin findet sich in
der gefährlichen Lage wieder.

Feng in der gefählichen Lage

Ja hat Aline denn gar keinen Re-
spekt vor der Vizeweltmeisterin?
Das kann sie doch nicht machen.
Doch, kann sie. Schließlich war
Aline WELTMEISTERIN! Die Chi-
nesin wird fast noch geschultert,
sie kann sich noch gerade in die
blaue Zone retten. Man merkt der
Chinesin ihre Verzweiflung an. In
der vierten Minute versucht sie
sogar einen Überstürzer anzuset-
zen. Den fängt Aline aber souve-
rän ab. Sie gewinnt überlegen11:3
den Kampf und ist somit im Vier-
telfinale.  Wir springen von unse-
ren Bänken auf und jubeln, tan-
zen, springen. Wir sind völlig high
vor Glück!

Aline ist im Viertelfinale

Wer kann Aline jetzt noch Brem-
sen? Schließlich hat sie gerade
die Vizeweltmeisterin deutlich ge-
schlagen! Wir Fans taumeln vor
Begeisterung und sind sehr zuver-
sichtlich für die kommenden
Kämpfe.
Doch nach der kommenden Be-
gegnung mit Anna Fransson ist
schnell Schluss mit der Euphorie.

Obwohl Aline die Schwedin in ih-
ren vorherigen Kämpfen meist
geschlagen hat, geht es heute
anders aus. Wir sind völlig ge-
schockt. Verdammt, verdammt!
Jetzt heißt es nur noch zu hoffen,
denn wenn Fransson ins Finale
kommt, darf Aline weiterkämpfen.

Hoffen nach der Niederlage

Aber Aline hat Pech. Die Schwe-
din verliert gegen Sara Dosh. Tja,
das war`s, schon nachmittags ge-
gen 17 Uhr ist alles vorbei. Die
Würstchen und belegten Brote
sind für die Tonne, die Abendparty
fällt aus.

Aber nach der ersten Enttäu-
schung legt sich dann der Frust.
Und macht der Erkenntnis Platz,
das dies ein toller Tag war. Ein
ganz besonderer Tag. Den man
mit Freuden in vier Jahren bei den
nächsten Spielen mit Aline wieder
erleben möchte. Gerne noch mit
einem besseren Ausgang.

Bericht: Alex Jodas
Fotos: Andreas Bischof
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  Montag          Dienstag       Mittwoch     Donnerstag       Freitag          Samstag

17.15 - 19.00 Uhr
Jugendtraining
6-12 Jahre
Claudio Ingrassia
Jochen Haeffner

19.00 - 21.30 Uhr
Team Anaconda
Claudio Ingrassia
Jochen Haeffner

17.15 - 19.30 Uhr
Jugendtraining
10-14 Jahre
Andreas Brommer
Vitali Jeschke

19.30 - 21.00 Uhr
Ringen Mannschaft
Georg Focken

19.00 - 20.00
Damengymnastik

17.00 - 19.00 Uhr
Jugendtraining
6-10 Jahre
Claudio Ingrassia
Jochen Haeffner

19.00 - 22.00 Uhr
Team Anaconda
Ringen Anfänger
ab 14 Jahre
Claudio Ingrassia
Jochen Haeffner

18.00 - 19.30 Uhr
Mädchengruppe
Aline Focken

19.30 - 21.00 Uhr
Ringen
Georg Focken

17.15 - 19.30 Uhr
Jugendtraining
10-14 Jahre
Vitali Jeschke
Andreas Brommer
Jochen Haeffner

19.30 - 21.00 Uhr
Ringen Mannschaft
Georg Focken

14.00 - 16.00 Uhr
Team Anaconda
Claudio Ingrassia



Dahlke Immobilien AG
Markt 36 • 41836 Hückelhoven

Fon: +49 (0) 24 33 444 111 • Fax: +49 (0) 24 33 444 142
info@dahlke-immobilien.de
www.dahlke-immobilien.de

Die Entscheidung zum Kauf eines Privathauses
ist eine der wichtigsten Entscheidungen, die
der Mensch in seinem Leben tätigt.
Wir begleiten Sie dabei: Schritt für Schritt!

Wir können Ihnen eine große Auswahl von
sehr speziellen und besonderen Immobilien
anbieten.

Jede Art von Haus in jeder Lage zu markt-
gerechten Preisen …

• Wertschätzung
• Exposéerstellung
• Besichtigungen
• Kaufpreisverhandlungen
• Finanzierungsservice
• Notarielle Abwicklung
• Umzug …

Wir sind bei jedem Schritt an Ihrer Seite. 
Ob Ankauf oder Verkauf …

Der Fokus vieler Investoren hat sich 
verschoben auf etablierte Standorte in
B-Lagen sowie auf alternative Investments
wie z.B. Pflegeheime.
Möchten auch Sie noch den Vorteil 
hoher Verkaufspreise für sich nutzen?
Dann sprechen Sie mit uns und schreiben
auch Sie Ihre persönliche Erfolgs-
geschichte mit Dahlke Investment.

• Einzelhandels-Immobilien
• Büro-Immobilien / Logistik-Immobilien /

Gewerbe-Immobilien
• Pflegeheime – Kliniken / Hotel-

Immobilien / Wohn-,
Geschäftshäuser / Wohnanlagen

Dahlke Investment


